
17. Jahrgang17. Jahrgang17. Jahrgang17. Jahrgang17. Jahrgang Samstag, den 25. Mai 2024Samstag, den 25. Mai 2024Samstag, den 25. Mai 2024Samstag, den 25. Mai 2024Samstag, den 25. Mai 2024      WWWWWoche 21 / Nummer 11oche 21 / Nummer 11oche 21 / Nummer 11oche 21 / Nummer 11oche 21 / Nummer 11

51688 Wipperfürth 
02269 / 926 970 | hamacher-solar.de
info@hamacher-solar.de

Photovoltaik in bester Qualität von Experten aus der Region

Vereinbaren Sie jetzt Ihren
kostenlosen Beratungstermin!

Ereignisreiches Wochenende für Berghausener
Am vergangenen Wochenende
standen für die Taekwondo-Sport-
ler des VfL Berghausen-Gimborn
gleich mehrere Highlights auf dem
Plan.
Das Wettkampfteam machte sich
am Samstag auf den Weg nach
Alsdorf, wo der internationale
Pfingst Cup stattfand. Alle Sport-
ler kämpften sich mit starken Leis-
tungen bis auf die Podestplätze
vor.
Gleich dreimal gelang es dem
Team ganz oben auf dem Trepp-
chen zu stehen. Besonders her-
vorzuheben ist dabei die Leistung
von Nick Zimmermann, der so-
wohl seinen Halbfinalkampf so-
wie seinen Finalkampf so deutlich

Vollkontakt TeamVollkontakt TeamVollkontakt TeamVollkontakt TeamVollkontakt TeamLesen Sie weiter auf Seite 4Lesen Sie weiter auf Seite 4Lesen Sie weiter auf Seite 4Lesen Sie weiter auf Seite 4Lesen Sie weiter auf Seite 4
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger
Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv
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Völkischer Nationalismus und Christentum -
Eine ökumenische Veranstaltung
Aus Anlass 75. Jahre Grundgesetz in Verbindung
mit Art. 1 GG, „Die Würde des Menschen ist unantastbar“
Immer wieder berufen sich völkisch
nationalistisch gesinnte Gruppen
und Parteien auf christliche Werte
in der Annahme, dass diese auch
mit ihren Grundhaltungen zu ver-
einbaren sind oder gar mit ihnen
übereinstimmen. Darüber hinaus
dient ihnen die Rückbindung an das
Christentum mitunter auch als Be-
gründung für eine Abgrenzung ge-
gen andere Kulturen, Werte und
Religionen.
Im Februar hat die katholische Deut-
sche Bischofskonferenz vor dem Hin-
tergrund des Erstarkens solcher
Positionen und Sichtweisen eine
Erklärung verabschiedet: „Völki-
scher Nationalismus und Christen-
tum sind unvereinbar“. Diese Er-
klärung, die nicht nur für die katho-
lische Kirche in Deutschland, das
heißt Christinnen und Christen

insgesamt herausragend ist, und
die gerade auch für nichtchristliche
Menschen in unserem Land eine
hohe Relevanz besitzt, wird Gegen-
stand des gemeinsamen Austauschs
sein. Wir wollen die Erklärung und
weitere Statements der Evangeli-
schen Kirche gemeinsam lesen
und uns gemeinsam mit deren
Analyse und der Begründung da-
hingehend beschäftigen, warum
das christliche Bild vom Menschen
und ein völkischer Nationalismus
aus christlicher Sicht nicht zusam-
menpassen. Die Künstlerin Valerie
Lill wird die Veranstaltung mit
Musik und Gesang bereichern. Die
Veranstaltung selbst wird in öku-
menischer Verbundenheit organi-
siert und vorbereitet, das heißt von
Vertretern der Evangelisch-Frei-
kirchlichen Gemeinde Gummers-

bach-Windhagen, der Evangeli-
schen Gemeinde Gummersbach
und der Katholischen Kirche Ober-
berg-Mitte und Engelskirchen. Ko-
operationspartner ist das Katholi-
sche Bildungswerk Oberberg.

Evang.-freikirchliche Gemeinde,
Burgstraße 9, 51647 Gummersbach
Sonntag, 26. Mai, 16 bis 18 Uhr
Anmeldung:
www.bildungswerk-oberberg.de
Kostenlos.

Kulturberatung unterwegs
in Gummersbach
Ihre Ideen für Ihre Region
Mit dem RKP - Regionalen Kul-
tur Programm fördert das Land
Nordrhein-Westfalen kreative
Projekte, die die Region braucht
und die gut vernetzt sind.

Das RKP-Beratungsbüro für das
Bergische Land hat seinen Sitz
in Mettmann und kommt am
Dienstag, 4. Juni, von 14 bis 17
Uhr, mit seinem Beratungsan-
gebot nach Gummersbach.

Die Termine um 14 Uhr und um
16.15 Uhr sind noch frei.
Kulturinstitutionen oder -verei-
ne, aber auch freie Initiativen
sowie Einzelkünstler und -künst-
lerinnen, die eine Idee für ein
Kulturprojekt haben und sich
vorstellen können, mindestens
zwei weitere Partner in das Pro-
jekt einzubinden, haben gute
Chancen auf eine Förderung.
Die Beratung ist kostenfrei und in

jedem Stadium einer Idee mög-
lich. Eine Anmeldung bis ein-
schließlich Freitag, 31. Mai, ist
jedoch notwendig unter:
info@kultur-bergischesland.de
oder 02104/ 99-2071.
Die Beratung findet in den Räum-
lichkeiten des Oberbergischen
Kreises statt.
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Bundesweiter Weltladentag

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Wie schon seit vielen Jahren be-
teiligte sich der Weltladen Gum-
mersbach am 2. Maisamstag
wieder am bundesweiten Welt-
ladentag. In diesem Jahr ging es
um das sehr aktuelle Thema „Für
Klimaschäden Verantwortung
übernehmen“. Diese Aufforde-
rung stand auf Postkarten, die
an die Politik gerichtet sind und
von Passanten unterschrieben
werden konnten:
Um mit den Bürgern ins Ge-
spräch zu kommen, erhielt der
Weltladen tatkräftige Unter-
stützung  von der Steuerungs-
gruppe der Fairtrade Town mit
einem Infostand und fairem Kaf-
feeausschank. Mittels Losen
konnten die Besucher sich in fünf
Kinder dieser Welt hineinverset-

zen und kleine Schokotäfelchen
gewinnen, die die Ungerechtig-
keiten durch den Klimawandel
verdeutlichten.
Insgesamt konnten ca. 40 Unter-
schriften gesammelt werden, die
zusammen mit weiteren Karten
an die Bundestagsabgeordneten
Sabine Grützmacher und Dr. Cars-
ten Brodesser als politische Auf-
gabe übergeben werden.
Ingrid Dreher
Sprecherin der Steuerungsgruppe
der Fairtrade Town Gummersbach

(v.l.) Edeltraud Hendricks, Ingrid(v.l.) Edeltraud Hendricks, Ingrid(v.l.) Edeltraud Hendricks, Ingrid(v.l.) Edeltraud Hendricks, Ingrid(v.l.) Edeltraud Hendricks, Ingrid
Dreher, Wolfgang Pack, HanneDreher, Wolfgang Pack, HanneDreher, Wolfgang Pack, HanneDreher, Wolfgang Pack, HanneDreher, Wolfgang Pack, Hanne
Gutermuth: Alle in der Steuerungs-Gutermuth: Alle in der Steuerungs-Gutermuth: Alle in der Steuerungs-Gutermuth: Alle in der Steuerungs-Gutermuth: Alle in der Steuerungs-
gruppe und im Weltladen für fairengruppe und im Weltladen für fairengruppe und im Weltladen für fairengruppe und im Weltladen für fairengruppe und im Weltladen für fairen
Handel tätig.Handel tätig.Handel tätig.Handel tätig.Handel tätig.

mit starken Treffern dominierte,
dass er die Kämpfe jeweils vor-
zeitig für sich entschied. Ebenfalls
Platz 1 erkämpften sich das Mut-
ter-Tochter-Gespann Anastasia
und Aurora Wilke.
Die Silbermedaille ging an Madi-
ta Rudolph und Monique Krump-
holz. Bronze erkämpften sich
Jana Gruber und Mira Krumpholz.
Für Jana Gruber war es auch aus
einem anderen Grund ein be-

sonderer Tag. Sie wurde im Rah-
men des Turnieres vom Vorstand
der Nordrhein-Westfälischen
Taekwondo Union (NWTU) für
ihre sportlichen Leistungen und
ihren kürzlichen Titel der Deut-
schen Meisterin mit der Ehren-
nadel in Bronze geehrt.
Am Sonntag ging es direkt wei-
ter mit der Landes-Danprüfung
in Hagen, an der auch Jessica
Feldhoff nach intensiver mona-

telanger Vorbereitung teilnahm.
Zusammen mit sechs weiteren
Sportlern aus ganz NRW, trat
die Berghausenerin an dem Tag
an, um sich die Berechtigung
zum Tragen des schwarzen Gür-
tels zu verdienen. Jessica zeig-
te in allen der fünf Disziplinen
überzeugende Leistungen und
tat sich schnell hervor. Aufgrund
ihrer Turniererfahrung glänzte
sie vor allem in der Formen-Dis-

ziplin sowie Einschrittkampf und
konnte sich souverän und ruhig
präsentieren.
Am Ende bestand kein Zweifel
an ihrem Bestehen und Jessica
durfte sich über ihren neuen
Schwarzgurt freuen. Jessica
reiht sich damit in die Gruppe
von mehr als 40 Schwarzgürtel-
Trägern ein, die der VfL Berg-
hausen seit seiner Gründung im
Jahr 2001 ausgebildet hat.

Jessicas BruchtestJessicas BruchtestJessicas BruchtestJessicas BruchtestJessicas Bruchtest Nick Zimmermann in AktionNick Zimmermann in AktionNick Zimmermann in AktionNick Zimmermann in AktionNick Zimmermann in Aktion
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Jung aber überzeugend
Wie im vergangenen Jahr star-
tete der TuS Derschlag im sau-
erländischen Finnentrop beim
44. Nachwuchsschwimmfest und
12. Sparkassen-Junior-Cup im
Hallenbad Finto.
Krankheitsbedingt musste ein
Drittel des Derschlager Teams
kurzfristig passen, sodass die
Derschlager mit acht Aktiven,
zusammen mit zwei weiteren
Mannschaften das zweitkleins-
te Team von insgesamt zehn
Mannschaften stellten. Betreut
wurde das Team diesmal durch
Saskia Schmidt.
Ihr Wettkampf-Debüt für Der-
schlag gab die junge Schwimme-
rin Pia Finsel (Jahrgang 2015). In
ihrem allerersten Schwimmwett-

kampf überhaupt schwamm sie,
als wäre es ihr 1.000. Wett-
kampf und holte über 50 Meter
Brust sogar den Sieg in ihrem
Jahrgang. Damit beeindruckte
sie nicht nur die sichtbarstol-
zen Eltern, sondern auch ihre
Trainer Saskia Schmidt und
Maximilian Decker.
Teamkollege Finn Henneberg
krönte seine Leistungen nicht
nur durch persönliche Bestzei-
ten, sondern auch durch seine
überzeugenden und zum Teil
deutlichen 5 Siege bei 5 Starts
in seinem Jahrgang 2009.
Diese beiden führten auch das
Staffel-Team zu einem völlig
überraschenden 2. Platz in der
achtmal 50 Meter Freistil mixed-
Staffel. Das Team, noch ergänzt
um Felina Golombiewski, Jule
Henneberg, Eliah Binner, Luis
Finsel, Sören Schmidt und Ka-
terina Hermann, war das jüngs-
te der angetretenen Teams und
musste sich nur den deutlich
älteren Kolleginnen und Kolle-
gen aus Plettenberg geschla-
gen geben.
In der Jahrgangswertung der
Jahrgänge 2008 und jünger
konnten die Derschlager
insgesamt vier erste Plätze ein-
heimsen sowie einen Dritten,
in der Mannschaftswertung
kam das Team auf Platz 6.
Der nächste Wettkampf für die
Derschlager steht bereits vor
eigener Tür: Am 15. Juni rich-
ten sie, zusammen mit dem ASC
Gummersbach, das 2. Ober-
bergische Schwimmmeeting im
Freibad Bergneustadt aus.Schwimmerin Pia FinselSchwimmerin Pia FinselSchwimmerin Pia FinselSchwimmerin Pia FinselSchwimmerin Pia Finsel

Teilnehmende MannschaftTeilnehmende MannschaftTeilnehmende MannschaftTeilnehmende MannschaftTeilnehmende Mannschaft

Schwimmer Luis FinselSchwimmer Luis FinselSchwimmer Luis FinselSchwimmer Luis FinselSchwimmer Luis Finsel
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Energie sparen im Bad
Nicht nur der eigentliche Wasser-
verbrauch, sondern auch die en-
ergieaufwendige Wassererwär-
mung für Dusche & Co schlägt in
jedem Haushalt nicht nur kosten-
mäßig, sondern auch in der Nach-
haltigkeits-Bilanz merklich zu
Buche. Hier helfen laut Vereini-
gung Deutsche Sanitärwirtschaft
(VDS) Thermostatarmaturen für
Badewanne und Dusche. An ihnen
werden Höchst- und Durch-
schnittstemperatur des Wassers
festgelegt, die dank des einge-
bauten Messfühlers konstant ge-
halten werden. Die Zeit, in der
Wasser ungenutzt fließt, bis die
gewünschte Temperatur erreicht
ist, wird dadurch auf ein Mini-
mum reduziert. Ein weiterer Plus-
punkt: Mit Thermostatarmaturen
wird eine potenzielle Verbrü-
hungsgefahr vermieden.
Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,
Wasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparen
Auch Einhebelmischer - egal ob am
Waschtisch oder in der Dusche - eig-
nen sich gut zum Energiesparen, da

hier die gewünschte Temperatur zü-
giger eingestellt werden kann als
mit Zweigriffarmaturen. Zudem spa-
ren sie Wasser, weil sich der Wasser-
durchlauf schneller öffnen und schlie-
ßen lässt. Wasserspar-Kartuschen in
Einhebelmischern bewirken außer-
dem einen Widerstand im Hebel-
weg, der verhindert, dass der Hebel
gleich bis zum Anschlag öffnet und
mehr Wasser fließt als nötig. Mit
Einhebelmischern lassen sich so

Einhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschteEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum Energiesparen, da hier die gewünschte
Temperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen.Temperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen.Temperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen.Temperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen.Temperatur zügiger eingestellt werden kann als mit Zweigriffarmaturen.
Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Antao/akz-o

Die energiesparende FreshStart-Funktion bei Einhebelmischern sorgtDie energiesparende FreshStart-Funktion bei Einhebelmischern sorgtDie energiesparende FreshStart-Funktion bei Einhebelmischern sorgtDie energiesparende FreshStart-Funktion bei Einhebelmischern sorgtDie energiesparende FreshStart-Funktion bei Einhebelmischern sorgt
dafür, dass die Beimischung von Heißwasser erst erfolgt, wenn der Hebeldafür, dass die Beimischung von Heißwasser erst erfolgt, wenn der Hebeldafür, dass die Beimischung von Heißwasser erst erfolgt, wenn der Hebeldafür, dass die Beimischung von Heißwasser erst erfolgt, wenn der Hebeldafür, dass die Beimischung von Heißwasser erst erfolgt, wenn der Hebel
bewusst nach links bewegt wird. Foto: Duravit/FreshStart/akz-obewusst nach links bewegt wird. Foto: Duravit/FreshStart/akz-obewusst nach links bewegt wird. Foto: Duravit/FreshStart/akz-obewusst nach links bewegt wird. Foto: Duravit/FreshStart/akz-obewusst nach links bewegt wird. Foto: Duravit/FreshStart/akz-o
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ohne merklichen Komfortverlust
bis zu 30 Prozent Wasser und En-
ergie einsparen.
Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser: Auch im Pri-
vathaushalt stellen berührungslo-
se Armaturen den Wasserfluss sen-
sorgesteuert an und ab. Das Was-
ser fließt also nur dann, wenn es
wirklich genutzt wird. Manche Ar-
maturenhersteller versprechen
dadurch Einsparungen bis zu 70
Prozent. Angenehmer Nebeneffekt
sind die bessere Hygiene und Rei-
nigungsfreundlichkeit der Armatur.
In den Fachausstellungen des Groß-
handels und beim SHK-Fachhand-
werk sind viele weitere Ideen rund
ums Energiesparen im Bad zu se-
hen. In den Bad-Profis finden sich
hier auch die richtigen Ansprech-
partner für individuelle Fragen und
für eine Umsetzung der Ideen im
eigenen Badezimmer. (akz-o)

Thermostatarmaturen für DuschenThermostatarmaturen für DuschenThermostatarmaturen für DuschenThermostatarmaturen für DuschenThermostatarmaturen für Duschen
helfen Energie zu sparen: An ihnenhelfen Energie zu sparen: An ihnenhelfen Energie zu sparen: An ihnenhelfen Energie zu sparen: An ihnenhelfen Energie zu sparen: An ihnen
werden Höchst- und Durchschnitts-werden Höchst- und Durchschnitts-werden Höchst- und Durchschnitts-werden Höchst- und Durchschnitts-werden Höchst- und Durchschnitts-
temperatur des Wassers festgelegt,temperatur des Wassers festgelegt,temperatur des Wassers festgelegt,temperatur des Wassers festgelegt,temperatur des Wassers festgelegt,
die dank des eingebauten Mess-die dank des eingebauten Mess-die dank des eingebauten Mess-die dank des eingebauten Mess-die dank des eingebauten Mess-
fühlers konstant gehalten werden.fühlers konstant gehalten werden.fühlers konstant gehalten werden.fühlers konstant gehalten werden.fühlers konstant gehalten werden.
Foto: Keuco/Plan blue/akz-oFoto: Keuco/Plan blue/akz-oFoto: Keuco/Plan blue/akz-oFoto: Keuco/Plan blue/akz-oFoto: Keuco/Plan blue/akz-o

Wasserspar-Kartuschen in Einhe-Wasserspar-Kartuschen in Einhe-Wasserspar-Kartuschen in Einhe-Wasserspar-Kartuschen in Einhe-Wasserspar-Kartuschen in Einhe-
belmischern bewirken einen Wi-belmischern bewirken einen Wi-belmischern bewirken einen Wi-belmischern bewirken einen Wi-belmischern bewirken einen Wi-
derstand im Hebelweg, der verhin-derstand im Hebelweg, der verhin-derstand im Hebelweg, der verhin-derstand im Hebelweg, der verhin-derstand im Hebelweg, der verhin-
dert, dass der Hebel gleich bis zumdert, dass der Hebel gleich bis zumdert, dass der Hebel gleich bis zumdert, dass der Hebel gleich bis zumdert, dass der Hebel gleich bis zum
Anschlag öffnet und mehr WasserAnschlag öffnet und mehr WasserAnschlag öffnet und mehr WasserAnschlag öffnet und mehr WasserAnschlag öffnet und mehr Wasser
fließt als nötig. Foto: Hansgrohe/fließt als nötig. Foto: Hansgrohe/fließt als nötig. Foto: Hansgrohe/fließt als nötig. Foto: Hansgrohe/fließt als nötig. Foto: Hansgrohe/
Rebris-e-chrome/akz-oRebris-e-chrome/akz-oRebris-e-chrome/akz-oRebris-e-chrome/akz-oRebris-e-chrome/akz-o

Auch im Privathaushalt stellen berührungslose Armaturen den Wasser-Auch im Privathaushalt stellen berührungslose Armaturen den Wasser-Auch im Privathaushalt stellen berührungslose Armaturen den Wasser-Auch im Privathaushalt stellen berührungslose Armaturen den Wasser-Auch im Privathaushalt stellen berührungslose Armaturen den Wasser-
fluss sensorgesteuert an und ab. Das Wasser fließt also nur dann, wennfluss sensorgesteuert an und ab. Das Wasser fließt also nur dann, wennfluss sensorgesteuert an und ab. Das Wasser fließt also nur dann, wennfluss sensorgesteuert an und ab. Das Wasser fließt also nur dann, wennfluss sensorgesteuert an und ab. Das Wasser fließt also nur dann, wenn
es wirklich genutzt wird. Manche Armaturenhersteller versprechen dadurches wirklich genutzt wird. Manche Armaturenhersteller versprechen dadurches wirklich genutzt wird. Manche Armaturenhersteller versprechen dadurches wirklich genutzt wird. Manche Armaturenhersteller versprechen dadurches wirklich genutzt wird. Manche Armaturenhersteller versprechen dadurch
Einsparungen bis zu 70 Prozent. Foto: Kludi/Kludi Balance/akz-oEinsparungen bis zu 70 Prozent. Foto: Kludi/Kludi Balance/akz-oEinsparungen bis zu 70 Prozent. Foto: Kludi/Kludi Balance/akz-oEinsparungen bis zu 70 Prozent. Foto: Kludi/Kludi Balance/akz-oEinsparungen bis zu 70 Prozent. Foto: Kludi/Kludi Balance/akz-o
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Miriam Viehmann
kandidiert fürs
Europaparlament
Besuch in Gummersbach

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Zu einem Rundgang über das
Frühlingsfest in der Kreisstadt
traf die CDU-Kandidatin für die
bevorstehende Europawahl (9.
Juni) sich mit Vertretern des
Stadtverbandes und der Frakti-
on der CDU Gummersbach. Viel
erklären musste man ihr nicht.
Sie arbeitet zwar als Referentin
in der Landeshauptstadt Düssel-
dorf, verfügt aber über einen
Zweitwohnsitz in der Nähe von
Gummersbach. Daher kennt sie
sich in der hiesigen Geschäfts-
welt aus.

Rainer Sülzer
Miriam Viehmann mit Rainer Sül-Miriam Viehmann mit Rainer Sül-Miriam Viehmann mit Rainer Sül-Miriam Viehmann mit Rainer Sül-Miriam Viehmann mit Rainer Sül-
zer (CDU-Gummersbach)zer (CDU-Gummersbach)zer (CDU-Gummersbach)zer (CDU-Gummersbach)zer (CDU-Gummersbach)

Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
10 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst mit Abendmahl in der Kir-
che in Kotthausen
Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in Hül-
senbusch
Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
15 Uhr - Kneipencafé in der Gast-
stätte Jäger in Hülsenbusch
Für alle, die gerne andere Men-
schen treffen.
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
10 Uhr - Gottesdienst in der Kir-

che in Hülsenbusch
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in Hül-
senbusch
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
18.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch, an-
schließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Notvorrat für den Krisenfall

Bei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging derBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging derBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging derBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging derBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging der
Oberbergische Kreis an seinem Stand auf das Thema Not- bzw. Grund-Oberbergische Kreis an seinem Stand auf das Thema Not- bzw. Grund-Oberbergische Kreis an seinem Stand auf das Thema Not- bzw. Grund-Oberbergische Kreis an seinem Stand auf das Thema Not- bzw. Grund-Oberbergische Kreis an seinem Stand auf das Thema Not- bzw. Grund-
vorrat ein. Foto: OBKvorrat ein. Foto: OBKvorrat ein. Foto: OBKvorrat ein. Foto: OBKvorrat ein. Foto: OBK

Die Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiertDie Kreisverwaltung informiert
monatlich zum monatlich zum monatlich zum monatlich zum monatlich zum TTTTThema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvorhema Notfallvor-----
sorge. Diesmal geht es um dassorge. Diesmal geht es um dassorge. Diesmal geht es um dassorge. Diesmal geht es um dassorge. Diesmal geht es um das
Anlegen eines Notvorrats.Anlegen eines Notvorrats.Anlegen eines Notvorrats.Anlegen eines Notvorrats.Anlegen eines Notvorrats.
Im Alltag gibt es alle wichtigen Ver-
brauchsgüter im Geschäft um die
Ecke. Frische Ware steht im Regal.
Trinkwasser kommt aus dem Was-
serhahn. Strom und Gas sind verfüg-
bar. Bei einem Katastrophenfall kann
die Versorgung beeinträchtigt sein.
Die Bevorratung mit Lebensmitteln
ist daher ein wichtiger Teil der priva-
ten Notfallvorsorge. Dabei gilt: Nicht
Hamstern! Stattdessen sollte gut
durchdacht ein Grundstock für zehn
Tage angelegt werden.
Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK)
empfiehlt unter anderem pro Person
zwei Liter Trinkwasser pro Tag zu
bevorraten. Ziel ist die Unabhängig-
keit von der öffentlichen Trinkwas-
serversorgung - z. B. bei einem län-

geren Stromausfall, bei dem die
Trinkwasseraufbereitung für das Lei-
tungsnetz ausfallen kann.
Nicht jeder Haushalt hat das Geld
und den Platz, um einen umfangrei-
chen Notvorrat mit Getränken, Ge-
treide- und Milchprodukten und wei-
teren Nahrungsmitteln anzulegen.
Jedoch kann auch ein kleiner Vorrat
für einige Tage im Notfall helfen.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Der „Ratgeber für Notfallvorsorge
und richtiges Handeln in Notsituati-
onen“ des BBK enthält eine ausführ-
liche Liste der empfohlenen Lebens-
mittelgruppen und -mengen sowie
Hygieneartikel.
Sie können den Ratgeber über not-
fallvorsorge-bbk.de kostenfrei als
PDF-Dokument einsehen und herun-
terladen. Dieser enthält viele weite-
re Tipps rund um die Notfallvorsor-
ge. Auch unter www.obk.de/notfall-
info bekommen Sie Informationen.
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Naturparke24 -
Das lange Wochenende der Naturparke in NRW
Ein spannendes Programm
macht auch 2024 die Vielfalt der nordrhein-westfälischen Naturparke erlebbar
Die Naturparke des Landes Nord-
rhein-Westfalen stellten bei ei-
nem Pressegespräch in Hattingen
das Programm des vom 25. bis 26.
Mai stattfindenden langen Wo-
chenendes der Naturparke vor. Am
langen Naturpark-Wochenende,
das nach 2023 zum zweiten Mal
stattfindet, sind insgesamt 24 Ver-
anstaltungen in den zwölf Natur-
parken des Landes geplant. Vom
Niederrhein bis ins Sauerland, von
der Eifel bis zum Teutoburger
Wald hat jeder Naturpark zwei
Angebote für kleine Abenteuer
und nachhaltige Entdeckerreisen
entwickelt.
Mit „Naturparke24 - Das lange
Wochenende der Naturparke in
Nordrhein-Westfalen“ laden die
Naturparke landesweit zu beson-
deren Aktionen ein, die Jung und
Alt faszinierende Naturerlebnis-
se vor der eigenen Haustüre er-
möglichen. Das Programm bietet
außergewöhnliche Veranstaltun-
gen an faszinierenden Orten - ob
unter freiem Himmel oder in alten
Gemäuern, zu Fuß oder mit dem
Fahrrad. Es verdeutlicht zudem,
was Naturpark-Arbeit ausmacht
und wie vielfältig die Aufgaben
und Handlungsbereiche der Na-
turparke sind, deren Gebiet
immerhin rund 45 Prozent der ge-
samten Landesfläche ausmacht.
Denn zum einen sind die Natur-
parke attraktives Ziel für alle, die
Erholung, Ruhe und Naturerleb-
nis suchen. Zum anderen widmen
sie sich dem Bewahren und Schutz
von Natur und Landschaft, der Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung
und der Förderung regionaler Pro-
dukte.
Besondere NaturBesondere NaturBesondere NaturBesondere NaturBesondere Natur- und K- und K- und K- und K- und Kulturerulturerulturerulturerulturer-----
lebnisse für jede lebnisse für jede lebnisse für jede lebnisse für jede lebnisse für jede AltersgruppeAltersgruppeAltersgruppeAltersgruppeAltersgruppe
Vom 25. bis 26. Mai können die
Besucherinnen und Besucher vor
Ort die spannende Welt der Na-
turparke erleben. Ein Höhepunkt
im Naturpark Bergisches Land ist
dabei der Bergische Duathlon für
Groß und Klein, der am Sonntag,
26. Mai, zum Wandern und Kanu-
fahren an und auf der Bevertal-
sperre einlädt. Bei einer zweistün-
digen Wanderung mit Diploms-

portlehrer Henrik Andre und Jens
Eichner vom Naturpark Bergi-
sches Land erfahren die Teilneh-
menden Interessantes über das
Bergische Land und die Bedeu-
tung des Wassers in der Region.
In Großhöhfeld warten dann Ca-
nadier-Boote auf die Gruppe, hier
beginnt Teil zwei des Duathlons,
für den auch Schwimmwesten,
Paddel sowie wasserdichte Ton-
nen und Säcke gestellt werden.
Am Samstag, 25. Mai, steht der-
weil die Kunst im Mittelpunkt,
denn schon seit dem 19. Jahrhun-
dert gilt der Windecker Ortsteil
Herchen als beliebter Treffpunkt
für Kunstschaffende aus dem
Rheinland. Der Künstlerweg greift
dieses Thema auf und bietet die
Gelegenheit, in die künstlerische
Vergangenheit und Gegenwart
des Ortes einzutauchen. Bei ei-
ner geführten Tour auf einem drei
Kilometer langen Abschnitt des
Erlebnisweges können auch die
Jüngsten sich künstlerisch bewei-
sen und spielen, bauen, gestalten
oder reimen, um mit Kunst die
Natur zu entdecken. - Übrigens:
Auch der Blick über die Grenzen
der eigenen Region hinaus lohnt,
denn in allen zwölf NRW-Natur-
parken gibt es tolle Dinge zu ent-
decken. Einen Überblick über alle
Veranstaltungen bietet die Web-
site www.naturparke24.de.
Breite Unterstützung für die Breite Unterstützung für die Breite Unterstützung für die Breite Unterstützung für die Breite Unterstützung für die ArArArArAr-----
beit der Naturparkebeit der Naturparkebeit der Naturparkebeit der Naturparkebeit der Naturparke
Getragen wird die Veranstaltung
von der Koordinierungsstelle der
Naturparke in NRW, die die Na-
turparke mit gebündelter Kom-
petenz und Expertise bei ihrer Ar-
beit unterstützt. Gefördert wird
das Projekt von den Landschafts-
verbänden Rheinland (LVR) und
Westfalen-Lippe (LWL). Dr. Georg
Lunemann, Direktor des Land-
schaftsverbandes Westfalen Lip-
pe (LWL), betonte in diesem Kon-
text: „Die Naturparke in NRW bie-
ten das gesamte Jahr über zahl-
reiche Gelegenheiten, die Schät-
ze der Natur kennenzulernen.
Besonders vielfältig und spannend
geschieht dies am langen Wochen-
ende. Wir freuen uns, dass - auch

durch die gemeinsame Förderung
von LVR und LWL - die Teilnahme
an den Veranstaltungen kosten-
los ist.“ Dr. Dagmar Hänel, Leite-
rin des LVR-Fachbereichs Zentra-
le Dienste/Strategische Steue-
rungsunterstützung, bekräftigte
die Vorteile der gemeinsamen
Förderung von LWL und LVR. Sie
ergänzte: „Naturparke sind Land-
schaftsräume, die einen wichti-
gen Beitrag zum Erhalt und zur
Vermittlung unserer rheinischen
und westfälischen Kulturland-
schaft leisten. Sie zu stärken, be-
deutet, ihre jeweilige Region und
die für sie typischen Landschaf-
ten mit ihren unterschiedlichen
Merkmalen und Besonderheiten
zu schützen und, wie wir sagen,
zu pflegen.“
Langes Langes Langes Langes Langes WWWWWochenende setzt ein Zei-ochenende setzt ein Zei-ochenende setzt ein Zei-ochenende setzt ein Zei-ochenende setzt ein Zei-
chenchenchenchenchen
Einig waren alle Beteiligten sich
darin, dass das lange Wochenen-
de der Naturparke ein Zeichen
setze und die Vielfalt und Beson-
derheiten des Landes NRW erleb-
bar mache. Jens Eichner, Ge-
schäftsführer des Naturparks
Bergisches Land, verdeutlichte
dies am Beispiel der Rheinischen
Naturparke. Diese zeichneten sich
ähnlich wie die westfälischen Na-
turparke durch ein hervorragen-
des Angebot für Einheimische und
Touristen aus - eine gute Gele-
genheit, um die Kulturlandschaft
vor der eigenen Haustüre zu erle-
ben. Eichner wörtlich: „Naturpar-

ke sensibilisieren sowohl für die
Pflege und den Erhalt der Kultur-
landschaften als auch für zu-
kunftsweisende Themen wie die
Bildung für Nachhaltige Entwick-
lung. Das lange Wochenende bie-
tet die Möglichkeit, diese Vielfalt
aufzugreifen und darzustellen. Es
macht auf die Arbeit der Natur-
parke aufmerksam und zeigt, wie
wichtig diese ist.“
Seine Kollegin Dörte Pieper, seit
Anfang März Geschäftsführerin
des Naturparks Teutoburger Wald/
Eggegebirge, freut sich während-
dessen auf ihr erstes langes Na-
turpark-Wochenende in der neu-
en Rolle. Sie hob hervor: „Der ge-
meinsame Auftritt aller nordrhein-
westfälischen Naturparke zeigt
nicht nur, wie bereichernd das An-
gebot an Natur- und Kulturerleb-
nis in Nordrhein-Westfalen ist, er
stärkt uns zudem auch nach außen.
Indem wir miteinander agieren und
unsere Angebote als Naturparke
für die Menschen in NRW erlebbar
machen, unterstützen wir ganz
konkret die Ziele und die Inhalte
der Naturparkarbeit.“
Informationen zu Naturparke24
und den einzelnen Veranstaltun-
gen bietet die Website
www.naturparke24.de. Dabei sind
alle Veranstaltungen zu 100 Pro-
zent kostenfrei, Interessierte müs-
sen sich jedoch bis zum 24. Mai
auf der Website anmelden. Das
Kartenkontingent ist verfügbar,
solange der Vorrat reicht.

Beim Pressegespräch am 6. Mai. Foto: Naturparke 24, Koordinierungs-Beim Pressegespräch am 6. Mai. Foto: Naturparke 24, Koordinierungs-Beim Pressegespräch am 6. Mai. Foto: Naturparke 24, Koordinierungs-Beim Pressegespräch am 6. Mai. Foto: Naturparke 24, Koordinierungs-Beim Pressegespräch am 6. Mai. Foto: Naturparke 24, Koordinierungs-
stelle Naturparke NRWstelle Naturparke NRWstelle Naturparke NRWstelle Naturparke NRWstelle Naturparke NRW
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Boom beim Leitungswasser
Umfrage: Regelmäßiger Konsum von Wasser aus dem Hahn ist deutlich gestiegen

Hörgeräte: Ein lebensveränderndes Hilfsmittel
für Kinder mit Hörverlust
Hörverlust bei Kindern ist ein
ernstes Gesundheitsproblem,
das ihre sprachliche, kognitive,
soziale und emotionale Entwicklung
erheblich beeinträchtigen kann. In
Deutschland sind schätzungsweise
2 bis 3 von 1.000 Neugeborenen von
einem signifikanten Hörverlust
betroffen. Der Einsatz von Hörge-
räten spielt eine entscheidende
Rolle, um diesen Kindern eine
bestmögliche Entwicklung und
Lebensqualität zu ermöglichen.

Ein tieferer Blick in die Bedeu-
tung von Hörgeräten für Kinder
mit Hörverlust zeigt die vielfälti-
gen positiven Auswirkungen und
die dringende Notwendigkeit früh-
zeitiger Interventionen.
Früherkennung und sofortige In-Früherkennung und sofortige In-Früherkennung und sofortige In-Früherkennung und sofortige In-Früherkennung und sofortige In-
terventionterventionterventionterventiontervention
Die frühzeitige Erkennung von
Hörverlust ist entscheidend für
eine erfolgreiche Intervention.
Neugeborenen-Hörscreenings, die
mittlerweile in vielen Kranken-

häusern Standard sind, ermögli-
chen eine frühzeitige Diagnose.
Sobald ein Hörverlust festgestellt
wird, ist es wichtig, dass sofort
Maßnahmen ergriffen werden.
Hörgeräte sollten so früh wie mög-
lich angepasst werden, um die
bestmögliche auditive Stimulati-
on zu gewährleisten.
„Die ersten Jahre sind entschei-
dend für die Sprachentwicklung.
Kinder lernen Sprache durch das
Hören, und wenn sie nicht in der

Lage sind, akustische Informatio-
nen aufzunehmen, kann dies zu
dauerhaften Sprachverzögerun-
gen führen,“ erklärt Dr. Maria
Schneider, Audiologin an der Uni-
versitätsklinik München.
Sprach- und SprechentwicklungSprach- und SprechentwicklungSprach- und SprechentwicklungSprach- und SprechentwicklungSprach- und Sprechentwicklung
Hörgeräte spielen eine unver-
zichtbare Rolle bei der sprachli-
chen Entwicklung von Kindern mit
Hörverlust. Indem sie den Zugang
zu auditiven Informationen verbes-
sern, ermöglichen sie es Kindern,

Immer mehr Menschen in Deutsch-
land vertrauen auf die hohe Trink-
wasserqualität und zapfen ihr Was-
ser direkt vom Wasserhahn.
Das belegt die jüngste Befra-
gung von Trinkwasserkunden
durch das Marktforschungsins-
titut prolytics im Auftrag des
Bundesverbandes der Deut-
schen Energie- und Wasserwirt-
schaft (BDEW). Demnach grei-
fen rund 60 Prozent aller Be-
fragten regelmäßig und etwa 25
Prozent zumindest gelegentlich
auf stilles oder aufgesprudel-
tes Leitungswasser zurück. In
der vorangegangenen Befra-
gung zwei Jahre zuvor hatten
erst etwa 50 Prozent angege-
ben, regelmäßig Leitungswas-
ser zu konsumieren.
Damals lag die Quote der gele-
gentlichen Nutzerinnen und
Nutzer bei 35 Prozent.
TTTTTeuerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:
Die Gründe für den hohen Die Gründe für den hohen Die Gründe für den hohen Die Gründe für den hohen Die Gründe für den hohen VVVVVererererer-----
brauch von Leitungswasserbrauch von Leitungswasserbrauch von Leitungswasserbrauch von Leitungswasserbrauch von Leitungswasser
Experten sehen verschiedene
Gründe für den Anstieg. „Die
Konsumforschung zeigt, dass
die hohe Teuerung Menschen
nach günstigen Alternativen
greifen lässt. Da Trinkwasser
aus dem Hahn qualitativ hoch-
wertig und preisgünstig ist,
nutzen viele Menschen nun ver-
stärkt das Wasser aus ihrem
heimischen Wasserhahn“, so Dr.
Stefan Koch vom Forum Trink-
wasser e. V. In der Vergangen-
heit war für viele Konsumenten

Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.
Foto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.com

oft der Kohlensäuregehalt der
Grund, Mineralwasser aus dem
Supermarkt zu bevorzugen. Seit
jedoch Sprudler immer kosten-
günstiger werden und vermehrt
Einzug in die Haushalte halten,
verzichten die Menschen zuneh-
mend häufiger auf das Flaschen-
wasser aus dem Markt und be-
dienen sich an der eigenen
Wasserleitung. „Wir beobach-
ten einen Trend, das Trinkwas-
ser aus dem Wasserhahn je
nach eigenem Gusto mit Koh-

lensäure zu versetzen und so
bestmöglich an die eigenen Ge-
schmacksvorlieben anzupas-
sen“, erläutert Dr. Stefan Koch.
WWWWWachsendes achsendes achsendes achsendes achsendes Angebot an Ge-Angebot an Ge-Angebot an Ge-Angebot an Ge-Angebot an Ge-
tränkesirupen zum Selbermi-tränkesirupen zum Selbermi-tränkesirupen zum Selbermi-tränkesirupen zum Selbermi-tränkesirupen zum Selbermi-
schenschenschenschenschen
Verstärkt wird diese Entwick-
lung noch durch das stetig
wachsende Angebot an Geträn-
kesirupen zum Selbstmischen.
So kann man inzwischen selbst
Cola oder andere bekannte
Markengetränke aus Konzent-

raten der Hersteller selbst zu-
bereiten. Damit sparen die Ver-
braucher nicht nur Ein- und
Mehrwegflaschen sowie jede
Menge Transportaufwand, son-
dern können ihren Getränke-
konsum auch noch nachhalti-
ger gestalten. Umweltschutz,
verminderter Ressourcenver-
brauch und die Einsparung von
Verpackungsmüll gewinnen da-
mit ebenfalls mehr Bedeutung
bei der Entscheidung für das
regionale Leitungswasser. (DJD)
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Sprache zu hören und zu verste-
hen. Dies ist grundlegend für den
Aufbau eines umfangreichen Wort-
schatzes und die korrekte Aus-
sprache.
„Hörgeräte bieten den Kindern die
Möglichkeit, die Welt der Geräu-
sche und Sprache zu entdecken.
Ohne diese Unterstützung könn-
ten sie viele wichtige Entwick-
lungsschritte nicht machen,“ sagt
Dr. Schneider. Kinder, die frühzei-
tig mit Hörgeräten versorgt wer-
den, zeigen oft eine vergleichba-
re Sprachentwicklung wie ihre
normal hörenden Altersgenossen.
Kognitive und schulische Entwick-Kognitive und schulische Entwick-Kognitive und schulische Entwick-Kognitive und schulische Entwick-Kognitive und schulische Entwick-
lunglunglunglunglung
Neben der sprachlichen Entwick-
lung beeinflusst der Hörverlust
auch die kognitive Entwicklung.
Hören ist eng mit kognitiven Pro-
zessen wie Aufmerksamkeit, Ge-
dächtnis und Problemlösung ver-
knüpft. Hörgeräte unterstützen
diese Prozesse, indem sie klare
auditive Informationen liefern, die
das Gehirn verarbeiten kann.
„Kinder mit Hörgeräten haben
bessere Chancen, dem Unterricht
zu folgen und die schulischen An-
forderungen zu bewältigen. Sie
können besser lernen und entwi-
ckeln ein tieferes Verständnis für
die Inhalte,“ betont Dr. Schnei-
der.
Dies führt zu verbesserten schuli-
schen Leistungen und einer posi-
tiveren Einstellung zum Lernen.
Soziale und emotionale Entwick-Soziale und emotionale Entwick-Soziale und emotionale Entwick-Soziale und emotionale Entwick-Soziale und emotionale Entwick-
lunglunglunglunglung
Soziale Interaktion ist für die emo-
tionale und soziale Entwicklung
von Kindern unerlässlich. Hörge-
räte ermöglichen es Kindern mit
Hörverlust, aktiv an Gesprächen

teilzunehmen und sich in sozialen
Situationen sicher zu fühlen. Dies
fördert ihre sozialen Fähigkeiten
und hilft ihnen, Beziehungen auf-
zubauen.
„Hörgeräte tragen wesentlich
dazu bei, dass sich Kinder nicht
isoliert fühlen. Sie können an Ak-
tivitäten teilnehmen, Freund-
schaften schließen und ein gesun-
des Selbstbewusstsein entwi-
ckeln,“ erläutert Dr. Schneider.
Kinder, die gut hören können, sind
selbstbewusster und sozial bes-
ser integriert.
Langfristige Langfristige Langfristige Langfristige Langfristige VVVVVorteile und Präventionorteile und Präventionorteile und Präventionorteile und Präventionorteile und Prävention
Die langfristigen Vorteile von Hör-
geräten sind erheblich. Sie ver-
hindern nicht nur sekundäre Pro-
bleme wie Sprachstörungen und
Lernschwierigkeiten, sondern le-
gen auch den Grundstein für ein
erfolgreiches und erfülltes Leben.
Kinder mit Hörgeräten entwickeln
wichtige Fähigkeiten, die ihnen
im Erwachsenenleben zugute-
kommen.
„Die frühzeitige Versorgung mit
Hörgeräten kann den Unterschied
zwischen einem Leben voller Her-
ausforderungen und einem Leben
voller Möglichkeiten ausma-
chen,“ sagt Dr. Schneider. Die po-
sitiven Auswirkungen erstrecken
sich weit über die Kindheit hinaus
und beeinflussen das gesamte
Leben der betroffenen Personen.
Unterstützung und Beratung fürUnterstützung und Beratung fürUnterstützung und Beratung fürUnterstützung und Beratung fürUnterstützung und Beratung für
ElternElternElternElternEltern
Eltern spielen eine zentrale Rolle
bei der Unterstützung ihrer Kin-
der mit Hörverlust. Sie müssen
über die Bedeutung von Hörgerä-
ten und deren richtige Handha-
bung informiert und geschult wer-
den. Regelmäßige Schulungen und

Informationsveranstaltungen kön-
nen Eltern helfen, die Bedürfnis-
se ihrer Kinder besser zu verste-
hen und angemessen darauf zu
reagieren.
„Eltern sollten eng mit Audiolo-
gen und Hörgeräteakustikern zu-
sammenarbeiten, um sicherzu-
stellen, dass die Hörgeräte opti-
mal funktionieren und den sich
ändernden Bedürfnissen ihrer
Kinder gerecht werden,“ emp-
fiehlt Dr. Schneider. Die kontinu-
ierliche Anpassung und Überwa-
chung der Hörgeräte sind ent-
scheidend für den Erfolg der Inter-
vention.
Inklusive Bildung und gesell-Inklusive Bildung und gesell-Inklusive Bildung und gesell-Inklusive Bildung und gesell-Inklusive Bildung und gesell-
schaftliche Unterstützungschaftliche Unterstützungschaftliche Unterstützungschaftliche Unterstützungschaftliche Unterstützung
Schulen und Bildungseinrichtun-
gen spielen eine wichtige Rolle
bei der Unterstützung von Kin-
dern mit Hörverlust. Inklusive Bil-
dungsmodelle, barrierefreie Ler-
numgebungen und spezialisierte
Bildungsressourcen sind notwen-
dig, um diesen Kindern gleiche
Chancen zu bieten.
„Jedes Kind hat das Recht auf
Bildung und soziale Teilhabe. In-
klusive Bildungssysteme sind der
Schlüssel, um sicherzustellen,
dass Kinder mit Hörverlust nicht
zurückbleiben,“ betont Dr. Schnei-
der. Öffentliche Aufklärungskam-
pagnen und gesellschaftliche Un-
terstützung sind ebenfalls wich-
tig, um das Bewusstsein für die
Herausforderungen und Bedürf-
nisse dieser Kinder zu erhöhen.
Forschung und EntwicklungForschung und EntwicklungForschung und EntwicklungForschung und EntwicklungForschung und Entwicklung
Fortlaufende Forschung zur Ver-
besserung von Diagnose- und Be-
handlungsmethoden für Hörver-
lust ist unerlässlich. Innovationen
in der Hörtechnologie und der

Sprachtherapie können die Le-
bensqualität von betroffenen Kin-
dern weiter verbessern und ihnen
helfen, ihr volles Potenzial auszu-
schöpfen.
„Die medizinische und technolo-
gische Forschung muss weiter vor-
anschreiten, um noch bessere Lö-
sungen für Kinder mit Hörverlust
zu finden,“ fordert Dr. Schneider.
Fortschritte in der Hörtechnolo-
gie bieten die Hoffnung, dass noch
mehr Kinder von den Vorteilen
moderner Hörgeräte profitieren
können.
FazitFazitFazitFazitFazit
Hörgeräte sind ein lebensverän-
derndes Hilfsmittel für Kinder mit
Hörverlust.
Sie unterstützen die sprachliche,
kognitive, soziale und emotiona-
le Entwicklung und tragen ent-
scheidend zur Verbesserung der
Lebensqualität bei. Frühzeitige
Diagnose und Intervention, konti-
nuierliche Betreuung und Unter-
stützung sowie ein informiertes
und unterstützendes Umfeld sind
entscheidend, um den betroffe-
nen Kindern die besten Chancen
für eine positive Entwicklung und
ein erfülltes Leben zu bieten. El-
tern, Fachleute und die Gesell-
schaft insgesamt haben die Ver-
antwortung, sicherzustellen, dass
alle Kinder mit Hörverlust Zugang
zu diesen lebensverändernden
Hilfsmitteln haben.
Wer unsicher ist, ob ein Hörsys-
tem notwendig ist, sollte mit sei-
nem Kind zum HNO-Arzt gehen
und dies abklären lassen.
Adressen in der Nähe findet man
unter www.hoerdienst.de oder
unter der bundesweiten Service-
nummer 02361 9959050.
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Die Ladies NRW International setzen Maßstäbe
Größtes Damen Tennisturnier in NRW beim TC RW-Troisdorf e. V. ab 27. Mai
Als Troisdorfs Bürgermeister Ale-
xander Biber zu Ehren des 90-
jährigen Bestehens des TC RW-
Troisdorf e. V. kürzlich vor vielen
Tennisfans sprach, wies er darauf
hin, wie stolz die Stadt Troisdorf
und er selber auf das große Inter-
nationale Tennisturnier ist, das in
diesem Jahr als Ladies NRW In-
ternational vom 27. Mai bis 2.
Juni bei RW Troisdorf ausgetra-
gen wird. Es geht um ein Gesamt-
preisgeld von 50.000 US-Dollar,
die Siegerin gewinnt 50 WTA Welt-
ranglistenpunkte. Damit sind die
Ladies NRW International das
größte und bedeutendste Damen-
tennisturnier in Nordrhein-West-
falen.
Weltklassespielerinnen aus derWeltklassespielerinnen aus derWeltklassespielerinnen aus derWeltklassespielerinnen aus derWeltklassespielerinnen aus der
ganzen ganzen ganzen ganzen ganzen WWWWWelteltelteltelt
Wir erwarten Weltklassespieler-
innen aus der ganzen Welt und
Spielerinnen des Deutschen Por-
sche Talent Teams“, kündigt Ver-
anstalter Marc Raffel an. Und Co-
Turnierdirektor Marc-Kevin Goell-
ner, immerhin Davis-Cup-Sieger
mit Deutschland, ergänzt: „Die
Tennisfans der Region können sich
auf ein wahres Tennisfest freuen.“
„Ich rechne mit Spielerinnen wie
Ella Seidel, die kürzlich bei den
Australian Open überzeugte oder
Noha Noha Akugue, die letztes
Jahr sensationell das Finale des
WTA Turniers am Hamburger Ro-
thenbaum erreichte“, so Raffel.

Tickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstiger
Die Tickets gibt es in diesem Jahr
zu einem attraktiven Preis. Vom
Turnier-Montag bis -Freitag kos-
tet ein Tagesticket 15 Euro, er-
mäßigt 7 Euro, am Halbfinal-Sams-
tag und Final-Sonntag jeweils 19
Euro, ermäßigt 9 Euro. „Wir wol-
len somit allen Fans in der Region
die Chance erleichtern, Weltklas-
setennis zu genießen“, so RW Prä-
sident Uwe Maaß, der mit seinen
Vorstandskollegen Volker de Clo-
edt und Claus Dreser wieder für
einen herausgeputzten Gastge-
ber RW Troisdorf sorgen wird.
Großes Gastronomieangebot -Großes Gastronomieangebot -Großes Gastronomieangebot -Großes Gastronomieangebot -Großes Gastronomieangebot -
Auszeichnung für RW PräsidentAuszeichnung für RW PräsidentAuszeichnung für RW PräsidentAuszeichnung für RW PräsidentAuszeichnung für RW Präsident
Uwe MaaßUwe MaaßUwe MaaßUwe MaaßUwe Maaß
Die Gastronomieflächen werden
etwas größer, die Zuschauer und
Gäste sollen sich hier bei uns wohl-
fühlen“, so Uwe Maaß, der im üb-
rigen kürzlich von Troisdorf Bür-
germeister Alexander Biber mit
der goldenen Ehrennadel der
Stadt Troisdorf für seine Verdiens-
te im Sport ausgezeichnet wurde.
Die Matche beginnen in der Wo-
che bereits ab 10, 11 bzw. 12 Uhr,
der Halbfinal u. Finaltag starten
um 13 Uhr. Wochentags nicht vor
17.30 Uhr beginnt das Match des
Tages auf dem Center Court. Als
Rahmenprogrammpunkte ragen
ein Business Talk am 28. Mai (Mitt-
woch) sowie die große Turnierpar-
ty am 31. Mai (Freitag) heraus.

Ballkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesucht
Wer live dabei sein möchte und
als Ballkind- bzw. Linienrichter die
Ladies NRW International beglei-
ten will, der meldet sich bitte bei
Julia Mackowiak von M.A.R.A.
Sport-Consulting unter 02132/
131840 oder jmackowiak@mara-
sc.de Es winkten ein cooles Out-
fit, Verpflegung und Freitickets für
Freunde & Angehörige.
Die Ladies NRW InternationalsDie Ladies NRW InternationalsDie Ladies NRW InternationalsDie Ladies NRW InternationalsDie Ladies NRW Internationals
kompakt:kompakt:kompakt:kompakt:kompakt:
Turnierwoche: 27. Mai bis 2. Juni
Turnierort: TC RW-Troisdorf e. V.,

Cael Diem Str. 2, 53840 Trois-
dorf, www.tcrwt.de

Siegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline Kuhl
(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen

Ella SeidelElla SeidelElla SeidelElla SeidelElla Seidel

Turnierkategorie: ITF World
Tennis Tour um WTA Weltrang-
listenpunkte, Damen-Einzel &
Damen-Doppel

Gesamtpreisgeld: 50.000 US dollar
Homepage:

www.nrw-international.de
Titelverteidigerin:

Caroline Kuhl (GER)
Tickets:15 bzw.19 Euro, ermäßigt 7

bzw.10 Euro für ein Tagesticket,
10 Euro, ermäßigt 5 Euro für ein
After Work ticket wochentags
ab 17 Uhr. Dauerkarte 49, er-
mäßigt 39 Euro.

Veranstalter: M.A.R.A. Sport-
Consulting, www.mara-sc.de

Noma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha Akugue
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Veränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seit
1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli
Bei den drei allgemeinen ärztli-
chen Notdienstpraxen des ambu-
lanten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskranken-
haus Waldbröl und am Kranken-
haus Wipperfürth kommt es seit
dem 1. Juli zu Änderungen bei
den Öffnungszeiten.
Der allgemeine „hausärztliche“
Notdienst ist an allen drei Stand-
orten ab Juli täglich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar
(bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:

10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstraße 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort.
 Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!
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Diverse Bewerberpools als Chance für Angestellte
Berufswelt: Von neuen Recruiting-Strategien profitieren alle Beteiligten
86 Prozent der deutschen Unter-
nehmen tun sich einer Umfrage
des Personaldienstleisters Man-
powerGroup zufolge schwer da-
mit, vakante Positionen zu beset-
zen. Inmitten des steigenden Fach-
kräftemangels zeigen sie sich da-
her zunehmend flexibel und inno-
vativ. Mit der Hinwendung zu di-
versen Bewerberpools ergeben
sich auch für potenzielle Arbeit-
nehmende neue Perspektiven, vor
allem für ältere Bewerber und
Baby-Boomer: 39 Prozent der Fir-
men haben in den letzten zwölf
Monaten verstärkt ältere Bewer-
berinnen und Bewerber einge-
stellt. Mit ihrer langjährigen Be-
rufserfahrung bringen sie nicht nur
Wissen, sondern auch von Arbeit-
gebern besonders geschätzte Soft
Skills wie Teamfähigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein und Men-
toring-Kompetenzen mit.
Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver WWWWWorkorkorkorkorker“,er“,er“,er“,er“, Jün- Jün- Jün- Jün- Jün-
gere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende
profitieren von den erweiterten
Recruiting-Strategien: Lange war
der Druck auf junge Talente enorm,
sich über exzellente Hochschulab-
schlüsse und Noten von der Masse
abzuheben. Jetzt rücken prakti-
sche Erfahrungen, Soft Skills und
Persönlichkeit stärker in den Vor-
dergrund. Der ManpowerGroup-
Studie zufolge legen Arbeitgeber
bei der jüngeren Generation, spe-
ziell bei der Gen Z, vermehrt Wert
auf Eigenschaften wie Wissbegier-
de und die Fähigkeit, eigenstän-
dig zu lernen. Teamfähigkeit und
Anpassungsfähigkeit sind
ebenfalls gefragt. Aber auch für
all jene, die einen Jobwechsel an-
streben, öffnen sich neue Türen.
So können Talente mit Lücken im
Lebenslauf oder ohne bestimmte
technische Fähigkeiten von den
geänderten Einstellungsvoraus-
setzungen profitieren und erhal-
ten häufiger eine faire Chance im
Bewerbungsverfahren.
Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und WWWWWeiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:
Diversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum ErDiversität als Schlüssel zum Er-----
folgfolgfolgfolgfolg
In einer Welt, in der lebenslanges
Lernen immer wichtiger wird, sen-
den die Unternehmen das Signal
aus, dass jeder und jede unab-
hängig von Alter, Geschlecht oder

Hintergrund einen wertvollen Bei-
trag zum Unternehmenserfolg leis-
ten kann. Die Hinwendung zu ei-
nem diskriminierungsfreien Rec-
ruiting ist nicht nur ethisch gebo-
ten, sondern auch ein Schlüssel
zum Geschäftserfolg: Vielfältige
Teams bringen verschiedene Per-
spektiven und Denkweisen mit.
Dies fördert die Kreativität, ver-
bessert Entscheidungsprozesse
und stärkt das Gemeinschaftsge-
fühl. „Die aktuelle Entwicklung ist
ein Zeichen für eine moderne, in-
klusive und zukunftsorientierte
Arbeitswelt. Für Bewerberinnen
und Bewerber bedeutet dies mehr
Chancengleichheit und Anerken-
nung ihrer individuellen Fähigkei-
ten und Erfahrungen. Wir unter-
stützen Talente dabei, sich für ei-

nen neuen Job zu qualifizieren
und begleiten Quereinsteiger
beim beruflichen Perspektivwech-

sel“, so Iwona Janas, Country
Manager Deutschland der Man-
powerGroup. (DJD)

Mit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für
potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-
werber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Group
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